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a. d. Ruhr, dann in Köln Wiıldungen, Unna und schließlich Hauptpastor inHamburg Katharinen, Auf Nicolais Bedeutung für die CVaNScC-lische Missionsgeschichte der lutherischen Orthodoxie en Elert unHolsten hingewiesen. Nun hat der Verfasser 1ine gründliıche WürdigungNiıcolais tür die Miıssionsgeschichte der evangeliısch-lutherischen Kirche BC-
ommen Irotz iıhrer geschichtlichen und raumlichen Gespaltenheit auf enhat Nicolai die mıssion1erende Kirche immer als die ökumenische Kirche VCI-standen. Gegenstand der Forschung ist hier Nicolais Buch „De Regno Christi“Dieses War das m1ssı1ıonswissenschaftliche Standardwerk der altlutherischenOrthodoxie. Als erstes Kapitel beschreibt die heidnische Welt als Missionsfeldder Kirche Im zweıten Abschnitt, „ Weltmission 1n ökumenischer Sicht“, werdendie einzelnen Missionsgebiete der romfreien un romgebundenen Kırchen ab-gehandelt. Das JIhema des folgenden Kapitels heißt „ Weltgeschichte undKırchengeschichte 1m Spannungsfeld VO  $ 1ssion und Gegenmission“. Imvierten Abschnitt ist die Rede VO' Reiche Christi biıs ZU  — eschatologischen Voll-endung”, Im ext SIN we1l Landkarten Aaus dem „ Theatrum orbis terrarum“des Abraham Ortelius, Antwerpen 1579, wiedergegeben. Dieses Buch zeıgtNicolai, den ekannten Liederdichter und Kontroverstheologen der lutherischenOrthodoxie VO:  $ einer Sanz Seite, namlıch als grundlichen Kenner derkumene.damaligen
UVetersen Erwin Freytag
Reimers, Karl Friedrich ım Kirchenkampf des Dritten Reiches National-sozıaliıstisches Führerprinzip und evangelısch-lutherische Landeskirche UO:  S 1939bıs 1945 Vandenhoeck un Kuprecht, Göttingen 1965, 384 Seiten, 19,80

Diese Studie des Pfarrerssohnes K.F. Reimers zeıgt auf, daß die JüngsteGeschichte der kleinen lübeckischen Landeskirche CHNS mıt dem kulturellen un!polıtischen Leben der alten Hansestadt bis ZU Zusammenbruch des DrittenReiches verbunden Wa  r In den etzten Jahren hat INa  — begonnen, die kirchlicheSituation 1ın der NS-Zeit geschichtlich darzustellen durch Erforschung und Aus-wertung aller erreichbaren; Quellen. Der Verfasser gehört der Jungen Gene-ratıon, die persönlıch nıcht den Geschehnissen beteiligt ZeWeEseEN ist So packtdas Ihema volliıg unvoreingenommen Er entwirtft aus der der vielenschriftlichen un mundlıchen Quellen ein klares Bild der damaligen Vorgänge.Geschildert wiırd dıe kirchli;che Machtübernahme der Deutschen Christen unddie Ausübung eines diktatorischen Kirchenregimentes durch die änner derNS-Partei. Die Kirchenpolitik un: die Weltanschauungspropaganda des NS-Regimes 1n Lübeck unterschieden sich VO  — dem Geschehen 1m übrigen Reich DieAuseinandersetzungen innerhalhb der lübeckischen Landeskirche zwıschen
Konflikt des Reichskirchenausschusses un:
und werden deutlich umrıiıssen. In einem besonderen Abschnitt wiıird der
gısch und historisch interessierte Les

des Lutherrates dargestellt. Theolo-
werden e1m Lesen dieser fesselnd RC-schriebenen Studie auf ıhre Kosten kommen. Darum kann auf S1e empfehlendhingewiesen werden.
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